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Graf Kalnokh über die politiſche Lage
Jn dem Ausſchuſſe der ungariſchen Delegation beantwortete

am Sonnabend der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern Graf
Kalnoky verſchiedene Anfragen

Der Miniſter verſicherte auf das beſtimmteſte daß in den Be
ziehungen a zu Deutſchland und in den Be
ziehungen dieſer beiden Reiche zu Rußland keine Veränderung
gegen das Vorjahr eingetreten ſei Es wäre e unerfindlich
woher eine Aenderung der Beziehungen OeſterreichUngarns zu
Deutſchland kommen und wodurch eine ſolche ſich erklären könnte
Der Miniſter berief ſich auf ſeine früheren Erklärungen daß das
Verhältniß zu Deutſchland auf Grundlagen beruhe weiche durch
Jneidenzfälle nicht zu erſchüttern ſeien Wir wiſſen alle aus
welcher Sicherheit Deutſchland auf unſere Verläßlichkeit und wir
auf die ſeinige rechnen können Jn betreff des Verhältniſſes zu
Rußland erklärte der Miniſter daß zwiſchen OeſterreichUngarn
und Rußland außer den allgemeinen internationalen Verträgen
keine beſonderen exiſtiren die beſtehenden guten Beziehungen ſeien
dieſelben welche der Miniſter im vorigen Jahre ausführlich
charakteriſirt habe Jn betreff des Orients erklärte der Miniſter
von einer faktiſch vollzogenen Vereinigung Oſt Rumeliens mit
Bulgarien könne man nicht ſprechen Bulgariſche Truppen
weilten zwar in OſtNumelien eine Anzahl Freiwilliger ſei hin
gezogen zu einer energiſchen Zuſammengliederung ſei es
jedoch nicht gekommen Eine Anerkennung des fait accompii ſei
von keiner Seite lohgt ſei auch nicht ins Ange gefaßt Des
halb habe auch keine Macht eine offizielle Aeußerung in dieſem
Sinne gethan Da ſomit der ganze Zuſtand ein ungelöſter ſei
mußte auch jede Vorbedingung fehlen um für andere Staaten
eine Gebietskompenſation zu verlangen J dieſer Richtung ſei
daher kein offizieller Schritt geſchehen ie Beantwortung der
Frage betreffend die Konferenz die Konferenzvorſchläge und die
Stellung der Mächte lehnte der Miniſter im Jntereſſe des Staats
ab Jn dem Rundſchreiben der Pforte in welchem die Konferenz
beantragt worden ſei allerdings die Beſchränkung der Arbeiten
der Konferenz auf die oſtrumeliſche Frage enthalten Oeſterreich
Ungarn und die anderen Mächte hätten die Einladung in dieſem
Sinne angenommen Graf Kalnokh erklärt weiter Der status
quo ante bedeutet die Herſtellung des früheren Zuſtandes im
Sinne des Berliner Vertrages und nach ſeiner vollen Weſenheit
und in dieſem Sinne faſſen wir dieſelbe auch auf An Serbien
wurde faktiſch keine Aufforderung in dem Sinne gerichtet daß
wir ſeine Jntereſſen nicht ſchützen werden wenn es vor dem

chluß der Konferenz einen Schritt zur Occupation thue da wir
Serbiens Unabhängigkeit ſtets anerkannten und reſpektirten und
dem König von Serbien das Recht zukommt Krieg oder Frieden
für ſein Land zu machen Wir ſtehen an Serbien im Verhältniß
eines Freundes und wohlwollenden Nachkars der unter Um
ſtänden gute Rathſchläge giebt Solche ertheilten wir aber auf die
Freiheit der Entſchließungen Serbiens beanſpruchen wir keinen
entſcheidenden Einfluß Graf Kalnoky führt weiter aus die
Rathſchläge OeſterreichUngarns an Serbien bewegten ſich ganz
in derſelben Richtung wie gegenüber Griechenland an welches
ebenfalls ernſte Mahnungen zur Mäßigung und Vorſicht unter
Hinweis auf die Gefahren eines kriegeriſchen Vorgehens ergangen
ſeien Wollte er der Mwiſter auf die Frage ob Oeſterreich
Ungarn die Intereſſen Serbiens unter allen Umſtänden zu ſchützen
gedenke antworten ſo hieße dies einen Freibrief für alle
möglichen Unternehmungen geben und OeſterreichUngarn geradezu
in Abhängigkeit von der Politik Serbiens ſetzen Ein junger
Staat wie Serbien der noch im Stadium jugendfriſcher Ent
wickelung begriffen könne natürlich nicht immer genügende
Bürgſchaften bieten daß ſeine Politik nicht Jmpulſen ſondern
nur reiflicher Erwägung folgen werde daher könne ein ſolches
Verhältniß für einen Großſtaat ſehr bedenklich werden Oeſterreich
Ungarn war verpflichtet Serbien zu ſagen daß wenn es eine
Aktion auf eigene Fauſt beginne es dies natürlich auf eigene
Gefahr thue und daß ein bewaffnetes Eintreten in das
Nachbarland Friedensbruch und Vertragsverletzuug involvire

die Pforte eine offizielle Erklärung in Belgrad ab
gegeben wiſſe er der Miniſter nicht doch ſei Bulgarien
zweifellos als zur Türkei gehörig anzuſehen Graf Kalnoky
erinnert ſodann an ſeine Erklärungen über die Zuſammen
kunft in Skierniewice und bezeichnet es als kon
ſequent und logiſch wenn OeſterreichUngarn jetzt
die Rückkebr zum Berliner Vertrage als den einzig richtigen
Weg betrachte Dies war von Anfang an der Standpunkt der
drei Kaiſermächte Mit Grund laſſe ſich annehmen daß es jetzt

Der gekreue Eckart

Wenn wir nach dem Stempel der echten Poeſie fragen ſo
werden wir ihn in der Spur ihres naturnothwendigen Ur
ſprunges finden Der Dichter hat nicht den Stoff der Stoff
hat den Dichter ergriffen und nicht losgelaſſen bis dieſer ſich
durch eine ſchöpferiſche That befreite Dieſer Gedanke iſt durch
Goethe ein Gemeingut des modernen Bewußtſeins geworden
und dennoch nimmt ihn die moderne Kritik ſeltener als billig
zum Maßſtabe des Werthes eines deren ſonſt würden
nicht ſo viele mit alterthümlichen oder fremdländiſchen Lappen
aufgeputzte Gliederpuppen von einem reklamegläubigen Publikum
als lebensvolle Geniuskinder angeſehen werden

Um ſo mehr freut man ſich wenn man einmal einer
Dichtung begegnet welche zu ſchaffen für den Verfaſſer eine
innerlichſte Nothwendigkeit geweſen iſt Nicht nur in dem
größeren Theile ſeiner Lyrik welcher ich vor einem Jahre eine
eingehende Beſprechung gewidmet habe zeigt ſich JuliusGroſſe als ein Geſſt dem Erlebtes ſich zum Gedichte ver

dichtet auch in einem großen Theile ſeiner epiſchen Dichtungen
in Proſa und Verſen Auch wo nur wenige Bevorzugte das
vom Dichter Erlebte in dem Werke wiedererkennen fühlt
jeder feiner Empfindende die Lebenswahrheit

Bei dem Getreuen Eckart wird es jedem Leſer bald ein
Ieuchten wie es für einen Dichter welcher neben dieſem gott
gegebenen Beruf auch noch das weltliche Amt des erſten Be
amten der Deutſchen Schillerſtiftung bekleidet ein Amt welches
ihm den Einblick in das Unglück von tauſend begabten ſtrebenden
und doch im Wettkampfe des Lebens von materiellem Unter
gange bedrohten Menſchen eröffuet ein heiliges Herzensbedürfniß
werden konnte den Finger in die eine böſe Wunde unſerer ſo
ſelbſthewußten Kulturwelt zu legen und durch eine dichteriſche
That das Gewiſſen der Nation zu ſchärfen

Dem Jnvaliden bleibt das Jnvalidenhaus dem Verarmten
das Armenhaus wo aber iſt ein rettendes Aſyl für die geiſtig
Ueberwundenen außer Kurs Geſetzten und Veralteten Mit
dieſen Worten welche die Empfindung und den Gedanken eines
deutſchen Fürſten an der Leiche eines nicht anerkannten und
mit der Tochter freiwillig in den Tod gegangenen Ritters
vom Geiſte ausdrücken ſpricht der Dichter zuerſt das Problem
aus deſſen glücklos verſuchte Löſung den tragiſchen Jnhalt
des Romans ausmacht
er

Der getreue Eckart Roman in 12 Büchern von Julius
ſſe 2 Bände Berlin G Grote ſche Verlagsbuchhandlung

r

u keinem Widerſtande der Bevölkerung kommen werde und daß
offnung vorhanden ſei den Mächten werde vermöge ihres

moraliſchen Einfluſſes die Herſtellung der früheren Zuſtände ge
lingen Er der Miniſter wolle nicht behaupten daß das oſt
rumeliſche Statut nicht verbeſſerungsfähig ſei Schließlich kam
der Miniſter auf Serbien zurück indem er betonte er lege Werth
auf freundnachbarliche Beziehungen zu Serbien Dank unſerem
aufrichtigen Wohlwollen und der Weisheit des Königs von
Serbien und ſeiner Regierung geſtaltet ſich das gegenſeitige
Verhältniß derart daß r vorhanden iſt es werden auch
die breiteren Schichten des ſerbiſchen Volkes wo unſere Jnten
tionen vielfach verkannt werden demſelben zuſtimmen Die
freundſchaftliche Haltung die wir in dieſer Phaſe der Beſorgniß
an den Tag legen fand in Serbien die aufrichtigſte Würdigung
Man fühlte dankbar in Belgrad daß wir ſeine Intereſſen
im Auge behalten Der König von Serbien ſtellte ſich in
korrekter und kluger Weiſe auf die Baſis des Vertragsrechtes
Noch heute erklärt die ſerbiſche Regierung für Serbien
ſei die Wiederherſtellung des vollen status quo ante
wünſchenswerther als irgendeine Gebietserwerbung Mit
der Reſtitution des Berliner Vertrages wäre Serbien voll
kommen zufriedengeſtellt Graf Kalnoky betonte des Weiteren
die Nothwendigkeit an den Verträgen feſtzuhalten weil die Art
wie dieſelben geſtört wurden eine ungewöhnlich verwerfliche war
und eine Nachahmung zur Anarchie führen müßte Man habe
auf die Verſchiedenheit der Jntereſſen Oeſterreichs und Rußlands
hingewieſen mit dieſen Faktoren müſſe man eben rechnen ſie
liegen nicht im Mangel an gutem Willen ſondern in der Natur
der Verhältniſſe deren friedliche Ueberwindung eine große Auf
gabe für jeden Miniſter ſein werde Man müſſſe im beiderſeitigen
Jntereſſe trachten und wünſchen mit Rußland ſtets auf möglichſt
gutem Fuße zu bleiben Jeder öſterreichiſche Miniſter wird
ſuchen müſſen ſich mit Rußland einem unſerer wichtigſten und
mächtigſten Nachbarn zu verſtändigen Wenn es gelingt unſeren
Beziehungen zu Rußland welche eben jetzt ſehr befriedigend und
vertrauensvoll ſind einen für alle Fälle geſicherten und feſt be
gründeten Charakter zu geben ſo wird dies für OeſterreichUngarn
und Rußland ein ſehr erfreuliches Ereigniß ſein

2 Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wien 31 Okt Telegr Die Eröffnung der inter

nationalen Konferenz zur Gewinnung eines einheitlichen
muſikaliſchen Normaltones iſt vom Unterrichtsminiſter auf den
16 k M feſtgeſetzt worden Die Betheiligung des Auslandes an
der Konferenz iſt eine ſehr zahlreiche

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 31 Okt Jn der Familie eines hieſigen Oeko
nomen ſind nach dem Genuß von Schweinefleiſchklöschen zu
denen das Fleiſch von einem Fleiſcher entnommen wurde die An
zeichen von Trich inoſis aufgetreten Ein einziges Kind das
nicht von dem Fleiſche genoſſen iſt geſund die Frau welche auch
vom rohen gekoſtet am ſtärkſten betroffen Jm benachbarten
Hedersleb en hatte der Oekonom Köſter zu öfterem bemerkt daß
von ſeinem Diemen Stroh geſtohlen wurde er legte ſich des
halb in der Donnerstagsnacht mit geladenem Gewehr auf die
Lauer Dabei wurde er von dem jedenfalls ſchon anweſenden
Diebe von hinten überfallen und bei dem nun entſtehenden Ringen
entlnd ſich ein Schuß und traf den Angreifer in den Schenkel
Er floh und bei der Verfolgung ſtürzte wobei ſich der zweite
Schuß entlud und die Schrote dem Ausreißer in das Kreuz
drangen Er mag darauf ſich ans Waſſer geſchleppt und hier vor
Schmerzen Selbſtmordgedanken bekommen haben denn er iſt hier
an ſeinem Taſchentuch erhängt aufgefunden worden Es war ein
Arbeiter aus Hedersleben Die am ſteilen Marktberge an
gewendeten Trottoirſchlacken haben ſich inſofern nicht bewährt
als ſie durch das Ablaufen ſo glatt geworden waren daß viele
Paſſanten zu Falle kamen Sie ſind an dieſer Stelle deshalb
entfernt und durch Moſaikpflaſter erſetzt

O Wittenberg 1 Nov Ein fehlender Punkt Jn
einem Zimmer der hieſigen Lutherhalle hängt unter anderen
werthvollen Gemälden der von dem jüngeren Cranach gemalte

Weinberg des Herrn Dies Bild als Gedächtnißtafel für den
1569 geſtorbenen Superintendenten Paul Eber gemalt hat ſich
wie alle Eranach ſchen Bilder wunderbar farbenfriſch erhalten und
iſt ſeiner zahlreichen Porträtfiguren wegen noch von beſonderem

ne

Eckart Frobenius ein Mann von ſchroffer Selbſtändigkeit
tiefſtem Ernſte der Empfindung unbedingteſter Wahrhaftigkeit
umfaſſendſter Bildung und dem innigſten Streben durch
Rath und That zu nützen wird zwar nicht der Poſa eines
Philipp aber doch der Kabinetsſekretär eines deutſchen Fürſten
welcher im allgemeinen das Gute will aber ohne rechten
inneren Halt iſt ſeine perſönlichen Wünſche nicht der Pflicht
z opfern weiß und ſich ſelbſt nicht treu auch nicht wahrhaft
ein kann gegen andere Frobenius entwirft in einer Denk

ſchrift die Jdee einer Zufluchtsanſtalt für die Unglücklichen
welche als Dichter Künſtler Erfinder oder Gelehrte der An
erkennung und Förderung entbehrend zugrunde zu gehen in
Gefahr ſind aber die Friktionen welche die r der
Bureaukratie mit ſich bringt ſind unüberwindlich der Plan
ves Jdealiſten iſt ſchon ſo gut wie verworfen als Eckart die
Gunſt des Fürſten verliert und endlich ſogar verbannt wird
Schuld iſt natürlich das Weib Eine edle Frau deren Herz
ihr Schickſal war wird auf der Höhe ihres ſchauſpieleriſchen
Ruhmes vom Fürſten geliebt und liebt Eckart welcher ſeiner
ſeits ſie ſeinem großen Entwurfe opfert Nun JIntriguen
geſtohlene Briefe widrige Zufälle Gabriele verliert den
Fürſten deſſen Gattin zu werden die Erzürnte bereit war
n ind nur minder ſchroff als Eckart gleichfalls ver

annt
Bald nach ſeinem Sturze wird Eckart durch die Liebe eines

ländlichen Mädchens der Pflegetochter eines Förſters beglückt
und erbt gleichzeitig die Güter eines reichen Grundbeſitzers
eines edelgeſinnten ehemaligen Hofmannes des Grafen Roch
holz der ihm aus einem Feinde ein Freund geworden war
Jetzt ſetzt er ſeinen Plan ins Werk nicht ohne mannichfache
Schwierigkeiten Die Empfindlichkeit der verunglückten Künſtler
die Maßloſigkeit und der Leichtſinn der Genie s laſſen ſich
ſchwer überwinden einer Forderung dieſer Leute nachgebend
ſucht Eckart endlich eine Staatsaufſicht nach welche der Ab

eſandte des Miniſters ein perſönlicher Feind benutzt um die
nſaſſen der Zufluchtsörter z Th zu vertreiben und das

Unternehmen in jeder Weiſe zu ſtören und zu ſchädigen Jn
zwiſchen kommt die ſo zialiſtiſche Bewegung in Fluß allerdings nur in der Geſtalt von Arbeitere ſten Frobenius
gewinnt eine Schaar welche ihn bedroht für ſich und nöthigt
den Kommiſſar des Miniſters zum Weichen Später läßt er
ſogar eine von ihm und ſeinen Anhängern gefangene Auf
rührerbande frei um ſie gegen die Soldaten zu verwenden

u ſeiner Verhaftung geſendet ſind

Truppen inzwiſchen auf e um

hiſtoriſchen Werth Geſtern am Reformatider Eintritt in die Lutherſtube frei und e ren wie
hiſtoriſchen Sehenswürdigkeiten beſonders ſtark iſt feſſelte das
Bild auch die Aufmerkſamkeit zweier Mädchen vom Lande deren
eine endlich ſchüchtern die Frage aufwarf Was mag denn das
wohl vorſtellen Sie wurde von ihrer Freundin ſogleich be
lehrt Na das ſteht ja drunter es iſt ja dem Herrn v Erangen Welnderg Ein an dem de befeſttgter Zettel trigt nan
ohne Jnuterpunktion die Jnſchrift

Der Weinberg des Herrn
von Cranach

T Bei der geſtern im kgl Forſtrevier Probſtei abgehaltenen
kleinen Jagd an welcher auch der Hr Ober LandesForſtmeiſter
v Ulrici der Landrath des teltower Kreiſes Hr Stuben
rauch der Forſtmeiſter v Wangelin und mehrere andere
Herren theilnahmen wurden 12 Faſanen 14 Haſen und 2 Rehe
gecha Der Preis des Wildes iſt hier übrigens infolge des
tarken Abſchuſſes ſo gedrückt daß es nur ſchwer anzubringen iſt

umſomehr als die größeren Plätze Berlin Magdeburg Leipzig
überfüllt ſind Rothwild wird hier mit 40 Pfg pro Pfund in
der Keule vereinzelt während geringere Stücke ſchon zu 33 Pfg
alſo um die Hälfte billiger als Rindfleiſch zu haben ſind

x Sömmerda 31 Okt Hier ſind an den Nachkrankheiten
der Maſern über 30 Kinder geſtorben Die Kartoffelernte
iſt in hieſiger Gegend ſehr reichlich geweſen an den Bahn
höfen iſt gegen andere Jahre das Dreifache ſchon verladen
Der Preis bewegt ſich zwiſchen 1,30 und 1,80 M Dagegen ſind
die Zuckerrüben gegen voriges Jahr im Ertrag ſehr zurück

en ſodaß nächſtes Jahr noch weniger angebaut werden
ürften

P Leopoldshall 31 Okt Auf dem hieſigen herzogl Salz
ſchacht erlitt heute ein Bergmann durch die vorzeitige Entladung
eines Sprengſchuſſes derartige Verletzungen an der Bruſt und
in der Weiche daß ſeine Aufnahme in das Krankenhaus er
folgen mußte

S Kelbra 1 Nov Jn der Zuckerfabrik Aumühle öffnete
in der Nacht zum Sonnabend ein Unberufener einen Hahn um
zwei jugendliche Arbeiter durch Dampfausſtrömung zu erſchrecken
Unglücklicherweiſe floß aus demſelben eine ſiedende Flüſſigkeit
ſodaß die Körperhälfte des einen vollſtändig verbrüht der andere
am Schenkel verletzt wurde

O Naumburg 1 Nov Am Freitag verunglückte in
Goſeck der zwölffährige Knabe einer Seiltänzerfamilie durch einen
Sturz und mußte wegen Beckenbruchs in das hieſige Krankenhaus
aufgenommen werden

D Belgern 1 Nov Die Eheleute Schneidermſtr Krämer
und Frau feierten geſtern die Goldene Hochzeit

Dem älteſten Sohne des Oberſt Kämmerers Grafen Otto zu
Stolberg Wernigerode Erbgrafen Chriſtian Ernſt zu Stol
berg Wernigerode iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung
des vom Großherzog von Mecklenburg Schwerin ihm verliehenen
Großkreuzes des GreifenOrdens

Das Juſtiz Miniſterial Blatt vom 30 Okt enthält
u a folgende Perſonal Veränderungen Titel und Ordens
Verleihungen bei den Juſtizbehörden Dem Amtsgerichtsrath
Hirſchfeld in Witzenhauſen iſt aus Anlaß ſeines Dienſt
jubiläums der Rothe Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife
verliehen Verſetzt ſind der Amtsgerichtsrath Starke in Salz
wedel als Landgerichtsrath an das Landgericht in Magdeburg
der Amtsrichter Kaßner in Kelbra an das Amtsgericht in
Weißenfels Jn der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht der
Zeeherwait Dräger in Genthin bei dem Landgericht in

tendal

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Die unker
Privat Patronat ſtehende mit einem Einkommen von ca 2378 M
verbundene Pfarrſtelle zu Oppershauſen Diözes Oberdorla
1 Kirche Die Pfarrſtelle zu Draſchwitz Diözes Zeitz kgl
Patronat Einkommen ca 3280 M 2 Kirchen Beſetzung durch
das kgl Konſiſtorium zu Magdeburg ohne Konkurrenz der Ge
meindewahl Die unter fiskaliſcher Kollatur ſtehende zweite
Mädchenlehrer und Küſterſtelle zu Heldrungen Meldungen an

Regierung Abtheilung für Kirchen und Schulweſen zu
derſeburg

Perſonal Chronik Dem Sup Vikar und Oberpfarrer
Giſevius in Herzberg iſt am 1 d die Kreisſchulinſpektion der
Ephorie Herzberg übertragen Zu der ev Pfarrſtelle zu Büß

geſtimmten Fürſten zurückgezogen ſind aber der ſchwer
verwundete Führer der Bande den man aus unbeſonneuer
Großmuth losgebunden hatte erſchießt Frobinius und in dem
Tumulte findet auch Gabriele den Tod Graf Rochholz
der Erblaſſer deſſen Tod ein falſches Gerücht war kehrt in
zwiſchen zu ſpät zurück und beſchließt das Werk Eckarts
weiterzuführen

Was hier als ein nacktes Gexippe erſcheint das iſt im
Roman ſchwellendes blühendes Leben Eine Fülle von Ge
ſtalten bewegt ſich an uns vorüber nach der Wirklichkeit ge
zeichnet und doch dem Gedanken des Meiſters unterthan
Wie fein ſind all dieſe Künſtler und Dichter in ihrer Art und
Unart charakteriſirt wie tief motivirt iſt ihr Geſchick wie
kontraſtirt mit ihrer oft formloſen Geiſtesfülle die ſo oft geiſt
loſe Form welche nicht ſelten dem Hofmann eigen iſt mit
keinem andern Jnhalte als Eigennutz Kurzſichtigkeit und
Ränkeſucht Mit welcher Feinheit iſt dem Mann des Volkes
ſeine Eigenart und den Maſſen ihre Jnſtinkte abgelauſcht
Das ſoll hier übrigens nicht verhehlt werden daß nicht alle
Geſtalten gleich überzeugend gemalt ſind So kann ich an
Claudie Wachsmuth nicht recht glauben Die meiſten aber er
ſcheinen mit eigenem Leben beſeelt und wandeln leibhaft dahin
auf dem Boden der feſtgegründeten dauernden Erde

Und wie fein und glücklich iſt Große in der Lichtführung
und Färbung wie ſtimmungsvoll iſt jede Scene gehalten
Novembernacht voll Regen Nebel und Sturm begleitet mit
düſteren Accorden die tragiſchen Scenen des Vorſpiels und in
regengrau entfärbter Welt werden am Schluß die letzten
Opfer des Verhängniſſes in die Gruft geſenkt Winterklarheit
umſtrahlt das Auftreten Gabrielens und in unermeßliche
reiche und mannigfaltige Ausſicht ſonnig
aber von wachſenden Wolkenbergen ſchon hier und da beſchattet
ſchaut Eckart hinaus ehe er ſeinen großen Plan vor Freunden
wie vor Gegnern und Neidern mit ſiegreicher Beredtſamkeit
entwickelt

Die Handlung iſt tief angelegt mit weiſer Berechnung ent
wickelt und bis zum Schluß feſſelnd und ſpannend Eine
Fülle von bedeutenden Gedanken ſprüht im Strom des Ge
ſchehenden leuchtend empor und verleiht dem Buche auch für
den philoſophiſchen Beurtheiler höheren Werth

Der Getreue Eckart ſchließt ſich Julius Groſſe s beſten
Romanen an das iſt für jeden kundigen Literaturfreund die

beſte Empfehlung An
ommt allerdings nicht zum u r

S



leben iſt der bisherige Pfarrer in Elgersburg Guſtav Oskar
Ebeling berufen und beſtätigt

Perſonal Veränderungen im Bezirke der kgl Eiſen
bahn Direktion zu Frankfurt a Stations Vorſteher
II Klaſſe Sperl zu Eisleben tritt ab 1 Jan 1886 in den
Ruheſtand

Aus Sachſen wird der Voſſ Ztg geſchrieben Beim Aus
räumen des Kellers eines jener Häuſer Dresdens die dem
Badergaſſendurchbruch zum Opfer fallen fand man neben 22er
und 34er Rheinwein auch mehrere Flaſchen des berühmten
Kometenweines von 1811 vor von dem jetzt bei Berechnun
u pes Zinſen die Flaſche mindeſtens 100 Mark wert
ein ſoll

Der Speditenr M F in Berlin welcher kürzlich vom Landgeht Leipzig auf Kuh des 8 168 des Str G zu

V
Monaten Gefängniß verurtheilt wurde weil er einem dortigen
erwandten der einen großen Theil ſeines 400,000 M betragenden

Vermögens ſeiner Wirlbſchafterin vermacht hatte ins Grab ein
Du Lump nachgerufen und die Begräbnißfeierlichkeit vielfach

geſtört hatte hatte beim Reich sgericht Berufung eingelegt dieſelbe
wurde aber verworfen

Vermiſchtes
Die berliner Künſtler und der Staatsanwalt

ne Wie ſchon mitgetheilt hat eine Anzahl berliner
ünſtler 172 an den Staatsanwalt Heinemann den Verfaſſer der

Broſchüre Der Prozeß Graef und die deutſche Kunſt, eine
Adreſſe gerichtet Dieſelbe liegt heute im Wortlaut vor und
lautet Jn Jhrer Druckſchrift vom 12 Okt wenden Sie ſich
gegen die ſeinerzeit in der National Zeitung veröffentlichten
Ausführungen des Dr Frenzel welche für die Künſtler gegenüber
den Forderungen der Moral in gewiſſen Beziehungen Ausnahme
ſtellungen beanſpruchen Die unterzeichneten Künſtler halten im
Hinblick auf die Oeffentlichkeit des Streites ſowie die eigne
bürgerliche und geſellſchaftliche Stellung es für geboten zu er
klären daß ſie ſich in dieſem Punkte mit Jhnen in voller Ueber
einſtimmung befinden Sie verzichten gern auf jene wenig
ehrenvolle Auszeichnung und wünſchen nicht anders angeſehen zu
werden als jeder anſtändige Mann ob reich ob arm ob in be
vorzugter Stellung oder nicht Sie ſind überzeugt es ſchädige
weder die Kunſt noch den Künſtler den Geboten des Rechtes
und der Sitten zu genügen Unterzeichnet iſt dieſe Adreſſe u g
von Adolf Menzel C Becker Knaus v Werner Heyden
G Spangenberg Thumann L Spangenberg Ehrentraut Hertel

t Meyerheim Plockhorſt Sußmann Hellborn Leſſing
eibtreu c

Erzherzog Johann von Oeſterre ich hat ſeine in
letzter Nr erwähnte kühne Donaufahrt glücklich beſtanden Jn
22 Stunden wurde die 230 km weite und durch Stromſchnellen
vielfach gefährliche Ruderfahrt vollbracht Nachdem die beiden
Reiſenden morgens 6 Uhr von Linz aufgebrochen näherten ſie
ſich um mittag dem weitbekannten Greiner Strudel Die Schwierig

keiten welche ſich hier dem Schiffer entgegenthürmen ſind ſo
ungeheure daß es ſich lohnt die Gefahren dieſer weit und breit
gefürchteten Stelle zu ſchildern Der Strom wird hier durch den
wilden Riß eine ſteil aufſteigende Felswand die wie ein
Brückenpfeiler aus dem Waſſer hervorragt in zwei Arme getheilt
Der rechte Arm iſt der minder gefährliche Wenn auch hier die
Strömung eine heftige iſt ſo wird ſie doch von den meiſten
Schiffen bezwungen Hier verkehren auch die Daupſſchiffe
Anders iſt es mit dem zweiten Arme dem ſog Waldwaſſer
Hier vereinigt ſich die durch den wilden Riß erzeugte Brandung
mit der reißenden Strömung welche durch die ſogen Kugeln
kleine runde Felsſtücke hervorgerufen wird zu einem ſchäumenden
tobenden Wirbel Die Wellen ſtürzen pfeilſchnell dahin bald
fußhohe n bald tiefe Thäler bildend bald an die Wände des
wilden Riſſes bald an die künſtliche Ufereinfaſſung an die
Steindoſſirung ſchlagend Wer dieſe wilde mit ungeheurer Kraft
ſich fortwälzende Strömung ſieht wird es nicht für möglich halten
wollen daß ein Schiffer mit zwei ſchmalen Holzbrettern
dieſe Stelle glücklich paſſirt hat Und doch iſt das Wage
ſtück glücklich gelungen Auf der ganzen Fahrt hat jeder der
beiden Reiſenden wohl gegen 70,000 Ruderſchläge gethan Eine
ſofort nach der Landung vorgenommene Maſſage beſeitigte übri
an die entſtandene Anſchwellung der Arme ſodaß keinerlei ge
undheitsſchädliche Nachwirkungen zurückblieben

Eine verſchwundene Jnſel Eine Bekanntmachung
des däniſchen Marineminiſters konſtatirt daß Dänemark um eine

e und zugleich um eine Naturmerkwürdigkeit ärmer geworden
iſt Südlich von der Faröer Jnſel Suderoé erhebt ſich eine
mächtige Klippe gegen 80 hoch eine wichtige Landmarke für die
Schiffer da ſie eine gefährliche Wirbelſtrömung welche ſie um
giebt anzeigt von der Breitſeite aus ſieht ſie aus wie ein Schiff
unter vollen Segeln von Suderos aus wie ein Mönch ſie wurde
darum Munken Mönch genannt und galt für eine Sehens
würdigkeit der Jnſelgruppe in Reiſeberichten iſt ſie mehrfach
abgebildet Die Wirbelſtrömung ſcheint ihre Baſis unterwaſchen
zu haben ſchon im vorigen Jahre ſtürzte ein Theil der Felſen
berab in dieſem Frühjahr iſt ſie in der Waſſerlinie abgebrochen
und zu einem gefährlichen auch bei Ebbe vom Waſſer überſpülten
Riff geworden Menſchenleben ſind da der Fels unbewohnt war
zum Glück nicht verloren gegangen Der Vorgang iſt von großem
geologiſchen Jntereſſe denn er deweiſt wie das brandende Waſſer
allein vielleicht im Winter durch das Eis unterſtützt eine be
deutende aus hartem Baſalt beſtehende Felſenmaſſe nach und
nach in der Waſſerlinie geradezu abſägen kann ein Vorgang dem
nach Rutimayer s Anſicht die Granitplatte der Bretagne allein
ihre heutige Oberflächenbeſchaffenheit verdankt

a Jubiläum Morgen 3 Nov feiert die von Friedrich
Stolze herausgegebene Frankfurter Latern ihr 25jähriges
Jubiläum Die Geſchichte der Frankfurter Latern ſo ſchreibt
der Herausgeber im Briefkaſten gäbe ein nicht anz un
intereſſantes Buch Sie war geliebt und gehaßt Sie dat gelebt
und gelitten und lebt immer noch Sie ward gerichtlich verfolgt
wie in Deutſchland kein zweites humoriſtiſches Blatt Sie ſoll

Majeſtätsbeleidigungen Bismarckbeleidigungen koburger Feld
webel und rödelheimer reren gei begangen haben
war in Wetzlar zu 1 Jahren Gefängniß in contumaciam ver
urtheilt und in Hanau zu 600 fl Strafe wegen Vergehen gegen
den Kurfürſt Dieſe 600 fl hat ſie zwar nie bezahlt dafür aber
mußzie ſie in Frankfurt in einem einzigen Jahr 1100 M be

len Im Juli 1866 mußte die Frankfurter Latern ins
il Haupktmann Krüger verſiegelte in Frankfurt das Bureau

Alles was nicht niet und nagelfeſt war wurde konfiszirt und
auf einem großen zweiſpännigen Wagen in den CleſernenHof
gar auf Nimmerwiederſehn Auch ſämmtliche noch vor

andene Krebbelzeitungen wurden mit konfiszirt Und alles wegen
drei ſage drei angeklagter Nummern der Latern Der Grimm
Peen die Frankfurter Latern war geradezu komiſch General

anteuffel ließ von Würzburg aus zehn preußiſche Huſaren nach
Miltenberg reiten und beim Prof B Hausſuchung nach uns
halten Erſt im Jahre 1872 k widerfurt erſcheinen v onnte die Latern wieder in Frank

T Ein Witz Leos XIII Bei Gelegenheit der Beſpdes von Senbech gemalten Porträts des Pa er das n

in Bremen ausgeſtellt iſt erzählt die Weſer Ztg folgendes
Geſchichtchen das in Brüſſel paſſirt ſein ſoll wo Leo III be
kanntlich früher Nuntius war Dort wollte ſich nämlich an der

en Tafel Gott weiß welcher Marquis den Spaß machen
den Anhänger des Cölibats in Verlegenheit zu ſetzen und reichte
ihm eine Doſe auf welcher ſehr elegant gemalt eine ſehr frivole
Kokette zu ſchauen war indem er fragte Wie gefällt Ew Eminenz
das Bild Der Nuntius ſah es aufmerkſam an und antwortete

als er es zurückreichte Eine ſehr hübſche Dame vielleicht die
rau Marquiſe Der Marquis ſoll ſeine Doſe niemals wieder

einem Geiſtlichen gezeigt haben

nern r h terte e S WDie Cholera in Palermo
8 Palermo im Okt 1885

Die Cholera iſt in ſtarker Abnahme begriffen Der offizielle
Bericht meldete

Palermo Stadt Palermo Dörfer
am 12 Okt 91 Erkr 38 Tdsf 24 Erkr 7 Tdsf

15 77 30 i 12u 14 44 0 28 715 e 42 5 16 e 12 48 716 94 19 19 1117 45 23 i 7Dieſe ſchnelle Beſſerung iſt vor allem den außerordentlichen
Anſtrengungen der Behörde und der Bürgerſchaft zu verdanken
Mit bewunderungswürdiger ewr wegen mit wahrem

r nicht achtend der eigenen Gefahr haben ſie den
ampf gegen den heimtückiſchen Feind aufgenommen und wie man

ſieht iſt ihre Arbeit nicht vergebens geweſen Auch aus anderen
Städten Jtaliens eilten heldenmüthige Männer der bedrängten
Stadt zu Hilſe

Der Principe di Santa Margharita leitete in Boccadifalco
den Sanitätsdienſt und ſeinen Anſtrengungen beſonders iſt es zu
verdanken daß in dieſem armen und ſchmutzigen Dorfe die Seuche
ſo ſchnell erſtickt wurde Ueberall war er ſelbſt und legte Hand
an Um das Mißtrauen gegen die dort errichtete Volksküche zu
beſiegen ſetzte er ſich ſelbſt in das Lokal und aß vor den Augen
der Einwohner von den bereiteten Speiſen ſo ad oeulos
demonſtrirend daß ſie wirklich nicht ſchädlich ſeien Unzählige
Einzelheiten wären zu berichten Durch manche edle
That haben dieſe Samariter ſich im Herzen des Volkes
ein bleibendes Andenken geſtiftet Leider haben auch zwei dieſer
edlen Menſchenfreunde ihr Liebeswerk mit dem Tode beſiegeln
müſſen Francesco Paolo Caccio ein Palermitaner und
Emilio Zincone ein Garibaldiner der aus Negpel hergeeilt war
Die Sanitätsbehörde hat durch ſchnelles kräftiges Einſchreiten durch
Schließung zu flacher Brunnen gänzliche Räumung und Ver
mauerung der ungeſundeſten Gaſſen Desinfektion unentgeltliche
Lieferung von Medikamenten von gutem Waſſer ausreichende
Unterſtützung armer Familien Errichtung von Volksküchen u ſ w
ihr Möglichſtes geleiſtet die Ausbreitung der Cholera zu be
ſchränken und ihre Schrecken zu mildern Umſomehr Verwunde
rung erregt desbalb das Verhalten des den erkrankten Miniſter
des Jnnern Depretis vertretenden Staatsſekretärs Morano
der der Behörde Palermos vorwirft daß ſie durch Vernachläſſigung
ſanitärer Maßregeln die Hauptſchuld am Ausbruch der Cholera
trage Und doch war er es gerade der die frühzeitige Forderung
der Quarantäne nicht bewilligte und hier viel böſes Blut erregt
hat Der ganze Stadtrath und mit ihm alle mit der Sanitäts
behörde in Zuſammenhang ſtehenden Sanitätskommiſſionen haben
infolgedeſſen ihre Demiſſion gegeben wollen jedoch auf ihrem
Poſten ausharren bis zum vollſtändigen Erlöſchen der Seuche

Außerordentlich reichlich ſind auch die Beiträge an Geld
gefloſſen Der König allein ſandte 150,000 Lire Aus allen
Gegenden des Königreichs liefen beträchtliche Summen ein
Zur Unterhaltung der 10 Volksküchen wurden allein über
250,000 Lire gegeben Die Noth iſt aber auch groß Faſt mehr
noch als die Cholera ſelbſt laſtet der durch ſie herbeigeführte
Stillſtand der Geſchäfte und die daraus folgende Arbeitsloſigkeit
auf der Bevölkerung Tauſende von Familien die in normalen
Zeiten kaum das tägliche Brot verdienten ſind jetzt einzig und
allein auf das Mitleid ihrer beſſer geſtellten Nebenmenſchen an
gewieſen Bei dem jetzt herrſchenden ſchönen Wetter iſt indeß
Hoffnung auf baldige Beſſerung der Verhältniſſe vorhanden

Wanren und Produktenberichte
Zitcker

Magdeburger Börſe
30 Okt 21 OktGranulated M e MKryſtallzucker I S 2Kryſtallzucker II 2 S vKornzucker 96 23,70 24,00 23,70 24,00

Kornzucker 95 S p 7Kornz Rend s 22,50 22,80 22,50 22,80
Nachprod 88 92 vdo Rend 75 19,00 20,00 19,00 20,00

Tendenz am 31 Okt Gut behauptet

30 Okt 31 Oktein Brodraffinade 30,75 M30,78 M
30,25 30,50 30,25 30,50

Gem Rafſinade 28,25 29,50 238,25 29,50
Gem Mells T 27,26 27,50 27,25 27 00

Tendenz am 31 Okt Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 31 Okt Telegr Rohzucker 88 träge loco 39,50 à 39,75 Weißer
Zucker träge Nr 3 br 100 kg vr Okt 46,25 yr Nov 46,30 pr Okt
Jan 46,50 pr Jan April 48,00

London 31 Okt Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüben
Rohzucker 14 Centrifugal Cuba 16 Flau

Rew York 31 Okt Telegr Fatr refning Muscovades 5,27
Kafſfee

Hamburg 31 Okt Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
New York 31 Okt Telegr Fair Rio 8,40

Spiritus
Berlin 31 Okt Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term gut behaupt Gek 40,000 Ltier Kündigungspr 38,2 M Durch
ſchnittspr 38,2 loco m Faß M pr dieſen Mon 38,2 bis bis dez pr Okt
Nov 38,1 37,9 38,1 bez pr Nov Dez 38,1 37,9 38,1 M bez pr Dez
Jan bis bis bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz bez
MaiJuni 40,0 39,9 40,0 bez per Juni Juli bis bez Spiritus pr 100
u à loco ohne Faß 38,1 bis bez ab Speicherper 0a deburg 31 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 37,80 38,30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 31 Okt Hermann Walther Wochenbericht
Die rückläufige Bewegung in Spiritus hält noch unausgeſetzt ag und iſt dies
um ſo erſtaunlicher als die Nachfrage nach greifbharer Woare ſehr rege iſt und
alte Vorräthe nicht mehr vorhanden ſind Es iſt kaum ein triftiger Grund für
dieſe Entwerthung des Artikels anzugeben es ſei denn die Furcht vor dem
nächſtiger übermäßiger Production welche den Verbrauch veranlaßt ſich auf s
Aeußerſte zu beſchränken Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich no
tirt von 38,30 39,00 M ab Speicher fehlt Angebot Rübenſpiritus
war geſchäft slos

h tag 80 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,50 M Gd
nveränd

SBreslan 31 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 36,80
pr Nov Dez 36,89 pr April Mai 38,30

Stettin 31 Okt n loco 36,90 pr Okt Nov 38,69
pr Nov Dez 36,50 pr April Mal 38,80

Poſen 31 Olt Telegr Loco ohne Faß 385,80 pr Okt 36,10 prNov Dez 356,20 pr April Mat 38,30 M Getündigt Liter Matt

Hamburg 31 Okt Telegr Matt Hr Okt Nov 29 Br
pr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29 Br pr April Mai 292, Br

Paris 31 Olt Telegr Weichend pr Olt 45,00 pr Nov 45,50
pr Nov Dez 45,50 pr Jan April 47,25

Petroleum
Berlin 33 Olt Amtl Feſtſt100 Kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ruhig Gek Ctr Kündigüngs

pr Loco bez Durch ſchnittsp ſ24 80 ber dieſen Peon 24,3 bis
Okt Nov 24,30 bis per
Jan Febr ver Febr März perper April Mai M

Stettin 31 Okt Telegr,
Caſſa o 8,390 M

ein Brodraffinade
Brod Melis

J Bremen 31 Okt Telegr Schlußbericht Standard white loco
7,55 Br Feſter

Druck und Verlag von Otto Hendel

s

in ehe Gd do do in P
in New

Ctr Winterraps
Sommerrübſen M
Se t r Kündigungspreis Mohne Faß44,4 pr Du glor ſ42 30 bis 50 M per do Dez 44 bis pr

H Se mburg 31 Okt Telegr

60,00 pr Nov De

unverſt incl Sack

pr dieſen Mon 17,90 bez t e17,90 bis bis bez per Dez Jan 18,15 bis bis bez per Jan Febr
e Barts 31 Olt t

pr Nov 47,00 pr Nov Febr 47,50 pr Jan April 48,75 f

1,10 bis 1,30
0,90 Sped geräuch 1,40 bis 2,60 M Butter 2,00 bis 2,20 Tafel
r bis 2,60 M ver 1 Kg Eier Schock 3,40 bis 3,60 Käſe 4,00
is 4,5

Raffinirtes Standard whlte per

perNov Dez 24,80 per Dez Jan M per
ärzApri

Petroleum loco alte Uſance 20/ Tara

Hamb 31 Okt Telegr Standard wölte loco 7,70 Gr 7,65J t o er C 7,65 Gd Behanptet
ven 31 Okt Telegr Schlußberlcht Raſſinirt Type welßAntwer

bez 19 Br per Nov 419 Br per Dez bez 109Br per Jan April bez 19 B r31 Dit Telegr Raffinirtes Petroleum 70/ Abelh v Tr S es et e verein
ort 7 do Pipe llne Certiſicates 1 D 11

Oelſgaten Oele Fettwaaren
Berltin 31 Okt ſgr Feſtſt Oelſaaten 100 kg Gekünd

Sommerraps interrübſen M

ß bezper dieſen Monat 44,3 dis 44,5 bis bez Durchſchnittspreis

Dez Jan bez pr Jan pr AprilMai 45,8 bis 46 bisFebr
pr MaiJuni 46,2 46,3 per JuniJuli m Leinöl ver 100 kg loco

Lieferung
Stettin 31 Okt Telegr Rüböl behauptet pr 7 Okt Nov 44,50 M

pr April Mai 45,50 M
Köln 31 Okt Telegr Rüböl loco 24,20 pr Okt 24,00 M

pr Mai 24,90 M
Breslan 31 Okt Telegr Rüböl pr Okt Nov 45,60 vpr

Nov Dez pr AprilMat 47,00 M

Parts 31 Okt Telegr öböl ruhig pr Okt 60,00 pr Nov
z 60,25 pr Jan Ap l 62,2562,25 1

New York 31 Okt Telegr Schmalz Wilcox 6,50 do Fairbanls
35 do Rohe Brorhers 6,45

Hülſenfrüchte
Berlin 30 Okt Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

gelbe zum Kochen 22 36 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen
30 50 M

Berlin 31 Okt Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco unveränd
Termine Gekünd 1000 Ctr Kündigungspr 112 M Loco 114,0 120 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat 112 nom
Durchſchnittspr 112 bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
pr Dez Jan bez per April Mat bez Türkiſcher M bez
Amerikaniſcher bez
Futterwaare 1838 146 M nach Qualität geringe bez Defekte M

Erbſen per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 v

Wien 31 Okt Telegr Mais pr Okt Nov Gd Br
pr MaiJuni 5,90 Gd 5,92 Vr pr ßJuni Juli 5,95 Gd 6,00 Br pr ſJnli
Aug G,08 Gd 6,13 Br

Peſt 31 Okt Telegr Mais pr MaiJunt 5,54 Gd 5,56 Br
New ork 31 Okt Telegr Mais New 52 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 31 Okt Wetzenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25

19,00 Roggenmehl Nr 0 19,50 18,25 Nr 0 und 1 18,00 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez Feine Marken
begehrt geringe vernachläſſigt

Berlin 31 Okt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
Feſter Gekündigt Ctr Kündkgungspreis

per Okt Nov 17,90 bez ber Nov Dez

Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Okt 46,80
New HYort 31 Oit Telegr Mehl 3 V 60 C im Faß 100 Pſd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 30 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindſlelſch von der Keule

1,00 1,50 do Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M
Kalbfleiſch 1,00 1,40 Hammelſleiſch 1,00 ,80 M Butter 1,80 2,80 M
per 1 Kg Eier 60 Stück 8,00 3 60 MNordhauſen 31 Okt Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch

Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 0,80 bis

New Mork 31 Okt Telegr Speck 5 C pro Pfd
Kartoffeln

Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz PräſidBerlin 30 HktKartoffeln 3,00 5,00 M pr 100 kg
Nordhauſfen 31 Ott Kartoffeln 4,00 5,00 M pr 100 Kg

Stärke Kartoffelmeh
Berl ün 31 Olt Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg e

incl Sack Term matt Gekündigt Ctr re enen M
15 5 per dieſen Monat bez abgelaufene

verkauft i Durchſchnittspreis 15,75 per Okt Nov 15,79 per
lumeldungen vom 1 d

Nov Dez 15,70 per Dez Jan M Br Jan FebrFebr März März April April Mai 16 Gd BrTrockene Kartoffelſtärkde per 100 kg brutto incl Sack Termine matt
Gekündigt CTT a M Loco 15,75 per dieſen Mon

abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchnittspr
15,75 per Okt Nov 15,70 bez Br per Nov Dez 15,70 bez
Br per Dez Jan Br per Jan Febr Brver März April April Mai 16 Gd Br Feuchte Kartoffel
ſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat Br

R per Okt Nov per Nov Dez per Dez Jau
u un

Stroh Heu
Berlin 30 Okt Marktpr nach Ermittl d kgl Poliz Präſ Richt

ſtroh 4,25 bis 5,00 M Heu 4,00 bis 6,00 M
Nordhauſfen 31 Okt Stroh 2,75 3,00 Heu 4,00 5,00 M

per 100 M

Baumwoßce
Liverpool 29 Okt Wochenbericht

Offizielle Notirungen

Liverpool 31 Ott Telegr
Umſatz 6000 B Ruhig Tagesimport 9900 B

Cheimniſche Produkte Düngemittel rc

Nitrate 11 ſh d bis ſh d
Metalle Kohle

Breslau 31 Okt Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam 31 Okt Telegr Bancazinn 55,
Glasgow 31 Okt TelegrStores belauſen ſi

8aydrr d Betrieb befindlichen Hochöfen 91 gegen 95 im vorigen Jahre
ondonLſtrl Blei engl 11 Lſtrl ſpan 11 LſtrlNew Tr 30 Okt Telegr Hinn auſtraliſches 20,15 C Eiſen

Nr 1 Gartſherrie 19,00 Doll

Küböl pr 100 kg mit Fah t Termine feſt
Loco mit

Rubdi matt loco 46 pr Olt

Upland ordinary e 4 Dhollerah good fair e 4
leow middling 5S hjs jood e 42ſ6n middling J 4 o e 5 ne 9 e 5 10Orleans good ordin 5 h Oomra fair Alfw middling 5 good falr 4middl 5 I ood 9 v 47middl fair e 9 98 5 ine 7 5Ceara faitr e 571 Seinde good fair ogood fair 5 10 Bengal good fair 7 e o 4Pernam fair 5 gHood 4h good fair e 4 5 ine 42Bahia fa r 5 Tinnevelly good falr 5Maceio faitr 9 KWeſtern good fair 48Maranham faitr je go od 4Eghptian brown fair 5 Peru rongh fair e 6ä

good fatr 9 I7 l 5 t good fair e 9 67good J 2 good 7white fair o ſmooth fair e Siegood fair 6 good fair 5good moderat pung fſair 6M G Brogch good e 5 16 r good air 6in 57 10 99 good 95 288 62Dhollerah fair e 4
Liverpool 30 Okt Wochenbericht

Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenum ſag 000 52,000desgl von amerikaniſchen 0 40,000
desgl für Export 4,000 Sdesgl für wirklichen Konſum 34,000 52,000
desgl unmittelbar ex Schiff 9,000 8,000

Wirklicher CExport 6,000 4,000Jmport der Woche 63,900 51,000davon amerikaniſche 54,000 24,000
Vorrath 365,000davon amerikaniſche 2244,000 228,000Schwimmend nach Großbritannien 205,000 148,000

davon amerikaniſche 1097,000 139,000
Anfangsbericht Weuthmaßlicher

London 30 Okt Salpeter 55 disp 16 ſh 3 raffin 21 ſh 6 d

Die Vorräthe von Nohekſen in den
ch auf 632,465 Tons gegen 580,637 Tons im vorigen Jahre

30 Okt Zinn 91 Lſtrl Kupfer 39/ Lſtrl Zint 14 14

a
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